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Beilage zu Rr . 3S - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , IS . Februar 1883 .

Badische Throrrik.
8* Pforzheim , 12. Febr . Am letzten Donnerstag hielt im

„Kunstgewerbe -Vereia " Herr B . Koßmann , Architekt und
Bibliothekar der Großh . Landes -Gewerbehalle in Karlsruhe , einen
Vortrag über „die Wohnung im klassischen Allerthum ' . Der gut
angelegte Vortrag verbreitete sich zunächst über die Bedeutung
der Wohnung » sowie darüber , wie solche nach den Zeit - und OrtS -

verhältnisse » , sowie namentlich auch nach der Stellung der Frau
in der Familie sich ander » gestalten mußte . In Kürze auf die
Kultur der Griechen und Römer eingehend und insbesondere die

künstlerische Richtung und den feinen Sinn der erster« hervor¬
hebend , wurde daun , nachdem auch der griechischen Tempelbauten
erwähnt worden war , ein antike» Wohnbau » mit Hilfe de»
Grundrisse » eine» pompejanischen Hauses beschrieben , und zwar
nach seiner ganzen Anlage , Bestimmung und Ausstattung , und
dabei aufmerksam gemacht , mit welchem ausgebildeten Kunstver -

stäudniß die Griechen und Römer nicht blo» die Wände , sondern
auch die Decken und Fußböden ihrer Wohngemache zu schmücken
und von der Anwendung der Farben den rechte» Gebrauch zu
machen verstunden . Den Redner unterstützten Zeichnungen und
Modelle in großer Zahl , welche ausgestellt waren und welche
Darstellungen von Gerüchen , Bekleidung »- und Schmuckgegen -
ständeu enthielten , auf deren Schilderung der Bortrag schließlich
noch einging . — Gestern Abend hielt Herr Pfarrer vr . H af en -
clever von Badenweiler im „Prstestantenverein " eine« Bortrag
über „ein Gang durch die Kirchen Roms " . Der rhetorisch aus¬
gezeichnete Vortrag berührte Eingang » die Thatfache , daß in
Folge der Besitznahme durch da » geeinigte Italien die Stadt
Rom bedeutende Veränderungen erfahre und mehr und mehr da »
Aussehen der übrigen großen Städte Europa » gewinne . Auf
da » eigentliche Thema eingehend , wurde mit den Katakombe » be¬
gonnen und bei der bezüglichen Schilderung erwähnt , daß vor¬
handene Spuren beweisen , daß die ältesten Christen der Kunst
nicht feind gewesen seien. Hieran reihte sich die Beschreibung de»
großartigen , au » der Kaiserreit stammenden Pantheon » , in wel¬
che» früher die Gebeine au » den Katakomben gebracht worden
seien und da » jetzt u . «. die Denkmäler Raphael » und des
König » Victor Emanuel enthalte . Bei einem Gang durch die
vielen zum Theil auch noch au » der altrömischeu Zeit stammenden
Basiliken wurde namentlich bei der Basilika San Paulo Halt ge¬
macht . Von der altchristlichen Zeit an , als » au » dem eigentlichen
Mittelalter , finden sich keine erwähnenSwerthen kirchlichen Bauten
mehr vor . Erst die Reunaifsance schuf wieder neues , und zwar
da » Großartigste , was in dieser Hinsicht überhaupt vorhanden
ist, nämlich die so gewaltige als prächtige PeterSkirche . An die
ausführliche Schilderung derselben knüpfte der Redner daun noch,
auf eigene Wahrnehmung gestützt , die Bemerkung , daß aber in
allen kathol . Kirchen Rom » von Frömmigkeit wenig die Rede sein
könne. Der Gottesdienst sei zu sehr durch Aeußerlichkeiten ver¬
unstaltet und da» anwesende Volk verhalte sich meist theilnahmS -
lo». Auch sei da » italienische Volk weniger päpstlich gesinnt als
anderSw » . Den Schluß de» trefflichen Vortrag » bildete dieMit -
theilung über die Verbreitung de» Protestantismus in Rom und
im übrigen Italien .

O Aus der Pfalz , 12. Febr . Der Einkauf in neuen Ue ber -
rheiner Weinen ist gegenwärtig sehr flau , während die Nach¬
frage nach älteren Weinen größer ist , obwohl dieselben verhält -
«ißmäßig hoch im Preise stehen . Die besseren Sorten 1882er
Weine entwickeln sich schön ; die geringeren dagegen sind in Folge
de» Mangel » an Alkohol , und weil dieselben zu lange auf der
Hefe lagerten , großeotheil » umgeschlagen . — Bei der letzten Holz -
verstei gerung in St . Leon wurden höhere Preise erzielt al »
früher . Buchene » Nutzholz kam zu 1v bis 11 Mark , schöne»
Brennholz zu 8 bi» S M . » anbrüchige » zu 7 bi» 8 M . da » Ster
weg ; 100 Wellen kosteten 12 M , bessere 13 bi» 14 M . — We¬
gen de» AuSbruch » der Maul - und Klauenseuche in
Württemberg und Elsaß - Lothringen , von wo die Seuche auch
nach Baden verschleppt wurde , ist die Abhaltung von Rindvieh -,
Schaf - und Schweiuemärklen im Stadt - und Landbezirk Mann¬
heim bi» auf » eitere- verboten worden . — Gestern Nachmittag
wurde durch den Bezirksverein Ladenburg im „ Löwen " zn Käfer¬
thal eine landwirthschaftliche Besprechung abge¬
halten , deren Tagesordnung die Errichtung eine» ländlichen

Kreditverein » und die Winterfütterung de» Milchvieh » »um Ge¬
genstand hatte .

Vermischte Nachrichten .
— ( Die Freimanrerloge « Deutschlands —) s» ging vor

einiger Zeit durch die Berliner Blätter die Notiz , hätten au » An¬
laß der silbernen Hochzeit unsere» Kronprinzen eine Sammlung
zur Gründung eines Schwesternhauses veranstaltet und Seiner
Kaiserlichen und Königlichen Hoheit 150,000 M . zur Ausführung
de» Plane » überreichen lassen. Man wußte sogar , daß da » Hau »
in Leipzig gebaut werden würde . Von gut unterrichteter Seite
erfährt die „ Nordd . Allg . Ztg . " über diese Angelegenheit Folgen¬
de » : Der Großmeister der hiesigen Loge Royal - Jork , Professor
Herrig , machte dem Pfingsten vorigen Jahre » hier versammelten
Großlogentagr den Vorschlag , zum Gedächtuiß der silberne »
Hochzeit unserer Kronprinzlichen Herrschaften ein Asyl für Wittweu
und Töchter unbemittelter Freimaurer zu gründen und die dazu
nöthigen Mittel durch in allen Logen Deutschlands zu veran¬
staltende Sammlungen aufzubringen . Herrig '» Vorschlag wurde
einstimmig acceptirt und in» Werk gesetzt . Als bei der Einwei -
hungSfeier des neuen Tempels der Loge Royal -Aork am 20 . v . M .
die Großmeister der deutschen Großlogen hier versammelt waren ,
wurde die Angelegenheit besprochen und als muthmaßliche » Re¬
sultat der noch nicht beendeten Sammlungen — an der sich die
Großloge von Darmstadt nicht betheiligt batte , weil sie sich laut
Erklärung ihre » Großmeisters mit de« Zwecke nicht einverstanden
erkläre» könnte , — ergab sich aproximativ die Summe von
100,000 M . Der OrdenSmeister der Großen LandeSlogc . 1>r .
Alexi» Schmidt » bat dringend , an dem ursprünglichen Projekte
der Gründung eine» Schwesternhauses festzuhaltcn , und » wenn
auch die Mittel dazu jetzt noch nicht ausreichten , an der Berliner
Kaufmannschaft ein Beispiel zu nehmen , welche bei der Feier der
Hochzeit unsere» Kronprinzen den Beschluß , ein Asyl zu gründen ,
gefaßt und unablässig gesammelt hätte , bi- jetzt nach 25 Jahren
endlich die nöthigen Summen zur Ausführung de» Plan » zu¬
sammen gebracht wären . Da die Vertreter der Großlogen dem
Herrn vr . Schmidt beipflichtetcn , so wurde in der Audienz , die
Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit den acht Großmeistern
am 21 . Januar zu bewilligen die Gnade hatte , Hochdemselben
von der veranstalteten Sammlung und dem in» Auge gefaßten
wohlthätigen Zwecke Meldung gemacht . Da » Ergebniß der
Sammlungen wird erst auf dem Pfingsten hier tagenden Groß -
logentage , der auch über die Verwendung der Gelder endgiltig
beschließen wird , definitiv ermittelt werden .

— ( Ein deutsches Künstlerfest in Rom .) Die deutschen
und österreichischen Künstler in Rom veranstalteten am 3 . d . in
den Räumen ihres Vereine » ein Kostümefest . dessen Reinertrag
zur Unterstützung der durch die letzten Ueberschwemmuugen in
Oesterreich -Ungarn und Deutschland Verunglückten bestimmt ist.
Ueber diese» Fest wird geschrieben : Der Speisesaal des Vereine » ,
den sonst kräftige deutsche Trinksprüche , alte Waffen und Krüge
und die Porträt » der verdientesten Mitglieder zieren , war in einen
orientalischen Marktplatz verwandelt , den ring » Häuser in ara¬
bischer Bauart , Bazarbuden und Beduincnzelte umgaben , während
in den blauen Himmel , der sich an Stelle der duukclgebräunten
Holzdecke auSspamite » die Kuppeln der Moscheen und die Spitzen
der Minaret » emporragten . Auf diesem Platze trieben sich Re¬
präsentanten aller Völker de» Orient » — Araber , Türken , Perser ,
Armenier , Indier u . s. w. — im Vereine mit echt römischen Karne -

valSstguren , mit Domino » und Polichinellen , deutschen Rittern
und spanischen Granden umher , während die Damen zumeist da »
verführerische orientalische Kostüm gewählt hatten . Die anstoßen¬
den Räume waren gleichfall » mit orientalischen Teppichen , Stoffen »
Waffen , Bronzen und dergleichen au » de » Sammlungen der
deutschen Künstler und Kunstfreunde reich dekorirt und in Bazar¬
läden , Boudoir » und Kaffeehäuser umgewaodelt . Die anstoßende
Salla Dante wurde al» Tanzsaal benützt . Da » Verdienst der
finanziellen Sicherstellung de» Feste» gebührt den beiden Bot¬
schaftern Graf Ludolf und Herrn v . Keudell , « ährend der künst¬
lerische Schmuck von dem Bildhauer Deutsch , Architekten Genick ,
Maler Klingcnberg und den beiden österreichische« Stipendiaten
au » dem Palazzo Venezia , den Malern BrioSchi juo . und Hirschl ,
herrührte .

XIX . Verzeichniß der für die Wasserbeschädig¬
ten rnBaden bei dem Lande » - UnterstützungSkomitö eilige»
gangcnen Geldbeträge .

» . Au » Karlsruhe : Vom Kontor der „Bad . LandeSztg . "
hier , wettere » Ergebniß der Sammlung , M . 291.14.

b . V 0 na « SwärtS : Vom Bürgermeisteramt Lingen , Amt
Konstanz , M . 304 » vom Militärverein Schonach M . 62 » durch
Frau Bertha Lederle . Vorsteherin de» Frauenverein » Staufen ,
au » Sammlung m Bollschweil M . 100 , Ergebniß der Kirchen -
kollekte in Bollschweil M . 57 .33 . deSgl . in Thunsel M . 26 .30,

! zus . M . 183 .63, von der freiwill . Feuerwehr Külsheim M . 67.20 .
! Pfarrei Marlen , Kirchenkollekte. M . 26. Pfarrei Denkingen deSgl .

M . 30 . durch Hrn . Pfarrer Hanscr in Bleichheim nachträgliche
Gabe M . 9 . durch die Expedition des „ Oberländer Bolen " in
Lörrach mit der Bestimmung . 100 M . für Rheinbayern zu ver¬
wenden (abzügl . 20 Pf . für Porto ) M . 291.30. vom HilfSkomitö
Verden . Provinz Hannover , M . 150, von den Geschwistern Anna »
Emilie und Lina Ernst au » Irland M . Z0 , von einem Rint¬
heimer Bürger M . 2 , Gemeinde Blankenloch auS Sammlung
M . 13 .25 , durch Hrn . Pfarrer Hamrich in Oberbiedcrbach . Amt
Waldkirch . Ergebniß der Kirchenkollekte. M . 33, von der Redak¬
tion der „Freien Stimme " in Radolfzell . Ergebniß der Kirchen¬
kollekte in Reichenau , Niederzell , M . 15, von Aulfingen M . 32 ,
von Stetten b . Engen M . 12, von GallmannSweil M . 6 .75, zu¬
sammen M . 65 . 75 . von V . Brunner in Metz M . 15 , Hrn . C .
Schenk,Verleger de » „ LiPPe'schen VolkSblattes " in Detmold , fernere
Sendung M . 100 , vom kath . Pfarramt Heiligkreuzsteinach . Amt
Heidelberg , Ergebniß der Kirchenkollekte. M . 11 , von Hrn . Pfarrer
Deutsch in Neunkirchen bei Aglastcrhausen M . 50 . von der Pfarrei
Oberweier M . 30 .20, durch den königl. preuß . Hauptmanu a . D .
Bach in Altenburg im Herzogthum Sachsen -Nllcnburg , « amen »
de» Altenburger Komitö 's au » Sammlung 2. Rate , M . 500 ,
vom kath . Pfarramt Bohlsbach au » Sammlung wettere Gabe
M . 76 , vom kath . Pfarramt und Bürgermeisteramt OberharmerS -
bach M - 162 .30 , durch Hrn . Pfarrer Bausch in Beuren , Amt
Ueberlingen , Ergebniß der Kirchenkollekte , M . 23 , durch Hrn .
Amtsrichter Schlemmer in Isenhagen , Provinz Hannover , au »
Sammlung im AmtSgerichtSbczirk Isenhagen , M . 400 , durch Hrn .
I . Distel . Kassier deS Frauenvereins zu Engen , weitere Gabe
M . 499 .20 , durch Hrn . l >r . Fr . Geiger in Basel namen » de»
dortigen Hilfskomitö 's M . 1700 . Im Ganzen sind bis heute bei
un » eingegangen 499,324 M . 1 Pf -

Karlsruhe , den 12. Februar 1883.
DaS Landes - UnterstiitzungSkomite .

Vom Büchertische.
Corvin 'SGeschichtederNeuzeit . Verlag von Greßuer

und Schramm in Leipzig . — Wiederum liegen un» mehrere Liefe¬
rungen dieses von un » schon mehrmals lobend erwähnte » Volks¬
buches vor . die an interessantem Inhalt den früheren Lieferungen
nicht nachstehen . Je mehr das Corvin 'sche Werk sich seinem Ab¬
schluß nähert , desto mehr fesselt es den Leser durch die Fülle de»
Neuen und Interessanten » da » e» bietet. Die Corvin ' sche Schilde¬
rung de» amerikanischen Krieges kan» sich den besten Werken
über diesen Krieg an die Seite stellen ; in unserer Literatur füllt
sie unstreitig eine oft empfundene Lücke auS .

DaS fünfte Heft der illustrirten populär -geschichtlichenMonats¬
schrift „Au » allen Zeiten und Landen " (Verlag von
C . Ä . Schwetschke und Sohn (M . Bruhn ) in Braunschweig »
herausgegeben von Professor vr . Otto Siever » und Harald
Bruhn — Preis 3 M . vierteljährlich ) hat folgenden Inhalt :
Die Wiedertäufer in Münster . Von Fedor von Köppen in
Leipzig . John Law . Eine Phanta - magorie de» Papiergelde »
und der Aktie. Von Karl Grün in Wien . Eine Verschwörung
in Rußland im Jahre 1749 . Bo » Alexander Brückner io Dorpat .
(Porträt » von Peter HI .» nach einem Gemälde von Brenner ,
und Kaiserin Elisabeth von Rußland , nach einem Stiche von
Sysang ) . Peter von Cornelius . Persönliche Erinnerungen von
Max SchaSler in Meiningen . (Porträt von Peter v . Cornelius ,
nach einer Photographie . ) Noch einmal Zola und die Naturalisten .
Von Marie Colban in Christiania . Autorifirte Übersetzung
aus dem Norwegischen von Oskar Nothnagel in Riga . (Porträt
von Emil Zola .) AuS der Jugendzeit der Friederike Saroline
Neuber . Von F . I . Freiherrn von Reden - Esbeck in Wiesbaden .
(Illustration : Porträt von Karoline Neuber » nebst Faksimile .)
Historirtte » .

Chronik de» deutschen Forstwesen » im Jahre 1882 .
Bearbeitet von W . Weise , königl. Forstmeister . Jahrgang 8.
Berlin , Julius Springer . Preis M . 1 .2S.

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler io Karlsruhe .

27) O dieser Gatte !
Au » dem Amerikanisch - Englischen von E . Rudolfi .

(Fortsetzung .)
„ Sie konnte ihren Reichthum also gar nicht genießen , nicht

wahr ? " fragte die Jüngere von den Beide » .
„ Nein . E » erschien wie eine Strafe für sie , weil sie den

armen jungen Mann aufgegebe » . Er hatte sic lange heiß und
innig geliebt und der Schlag traf ihn zu plötzlich .

"

„Was ist aus ihm geworden ? "

„ Er starb am gebrochenen Herzen , gerade ein Jahr darnach .
Er sagte ihr , daß r» sein Tod sein « erde , und so war e « auch ."

„Ich könnte niemals einen Man » heirathen , den ich nicht gern
hätte ", erklärte die Jüngere in ernstem Tone .

„Ich hoffe e» , mein Kind . Aber wir sind nicht immer stark ,
nur wenige sind stark genug , immer das Rechte zu thu », welcher
Art auch die Umstände und die Folgen sein mögen . Ich glaube ,
die Menschen werden irren bi» zu« Tage de» jüngsten Gericht » ."

Lina war dieser Unterredung ebenfalls gefolgt .
. Die » würde man auch von mir sagen, " flüsterte sie mir be¬

deutungsvoll zu , „ er hatte sie lange heiß und innig geliebt und
der Schlag traf ihn zu plötzlich."

„Schau nicht so trübe darein, " sagte ich , sie an mich ziehend ,
„sonder » laß un » jetzt wenigsten » für kurze Zeit heiter sein und
un » im Geiste in unsere Kindheit zurückversetzen."

Zu meinem Erstaunen erwartete no » eine elegante Equipage
am Bahnhöfe zu Scrantou .

„Wie aufmerksam , un » seinen Wagen zu schicken "
, murmelte Lina .

„ Und wie außerordentlich angenehm . eine« eigenen Wagen zu
besitzen," bemerkte ich , mich in die seidenen Kiffe « zurücklehneud ,
als der stattliche Kutscher die Zügel ergriff . „Ich muß dir ge¬
stehe«, Lina , we«n Jack nicht wäre , würde ich dich beneiden . Im
eigenen Wage » zu fahren ist schon längst mein Wunsch gewesen -
Charlie hätte auch gern einen , um meinetwillen ; aber der arme
Junge , ich fürchte , er muß sein Leben lang zu Fuß gehe» und

ich mit ihm . Nun dann gräme sich mich auch nicht darüber . "

Lina bettachtete mich nachdenklich. Ich hege starken Verdacht ,
daß sie schon überlegte , auf welche Weise sie ihren armen Ver¬
wandten später einmal durch ihren Reichthum nützlich sein könne .
Sah sie sich denn nicht gezwungen , Trost in solchen Dingen und
in Beschäftigungen zu suchen» die Jack '» Bild au » ihrem Herzen
verdrängen kouuten ? War die» aber überhaupt möglich ?

Die alten Hügel und Straßen , wie vertraut blickten sie mich
an . Da war auch der kleine Garten von Mr » . Canterbury , in
deren Laden ich manchen Pfennig für bucklige Pferde und gerad -
gewachsene Kameele auSgegeben . Die Rosen wuchsen noch gerade
so üppig wie vor Jahren an dem schmucken Thore bi» zu dem
schmalen Fenster hinauf , hinter dessen Scheiben ich da » bleiche
Gesichtchen ihre » kranken Knaben so oft erblickt hatte . Da »
Kind war nun schon viele Jahre todt und lag drüben auf dem
Kirchhofe .

Ihr theuem alten Wege , die ich al » Kind gewandelt ! Schöne
Gärten mit blühenden Bäumen , niedere , wellenförmige Hügel in
der Ferne » die mit dem tiefen Blau eine» Junihimmels ver¬
schwamme» , beiter spielende Kinder , welche unter einer Baum¬
gruppe umhertanzteu , gerade wie ich ehemals gethau , und end¬
lich eine Biegung de» Wege », und wir fuhren durch eine schattige
Allee und sahen die vier hohen Buche « am Eingang de- kleinen
Garten » und da » liebe, alte Gebäude mit dem niedrigen Dache
und waren zu Hause .

Mutter Brown stand am Thore und ihr ehrliches Gesicht
glänzte vor Freude . Seit vierzig Jahren hatte sie in der Küche
bei uns Präsidirt und die Haushaltung besorgt . Al » der Vater
starb und die Mutter ihm bald nachfolgte , hatte sie mit un »
geweint und un » getröstet — hatte in gewissem Sin « Mutter¬
stelle an un » vertreten ; denn kotz ihrer Unwissenheit war sie
doch eine gefühlvolle , denkende Frau mit guten Prinzipien und
nicht um alle» in der Welt würde sie etwa » Unrechte », Niedrige »
gethau habe«.

Ich eilte durch die zahlreichen Stuben , die ich al» Mädchen
bewohnt ; das Eßzimmer , daS geräumigste von allen » war mit
Eichenholz getäfelt . Meiner kindlichen Ansicht nach konnte e»
nichts schönere» geben . Papa hatte sich am liebsten darin auf¬
gehalten , e» immer eleganter auSgestattet und e» zum Sammel¬
platz der Familie gemacht . Wie oft saß ich mit meinem Zwil -
lingSbruder in der tiefen Fensternische und laS mit ihm auS
demselben Buche , oder wir vertraute » un» gegenseitig unsere
kleinen Wünsche und Hoffnungen an . Mein armer Bruderfl
Man hatte ihn zum Geistlichen bestimmt, aber er starb al » Knabe
von vierzehn Jahren .

Wie klein war der Tisch in diesem Zimmer geworden seit de»
Tagen , an denen sich oft acht oder zehn Personen zu einem
heiteren MittagSmahle vereinigt hatten . Zuerst verloren wir die
Eltern , dann zwei meiner Brüder , ein dritter verheirathete sich
und zog weit weg , dann starb ein Onkel und fast zu gleicher
Zeit mit ihm ein alter Mann , der daS Gnadenbrod bei uns
genoß , schließlich ein Verwandter , welcher in der Nähe wohnte
und sich häufig bei un » aufhielt , und nun waren wir beide allem
zurückgeblieben .

Wir schlürften uusem Kaffee und sprachen lange von der Ver¬
gangenheit . Eine eigene Ruhe war über u»S gekommen . Ich
vergaß , daß ich jemals Kummer und Sorgen gekannt , und ob¬
wohl Charlie ' » Bild mich überallhin verfolgte . wollte ich doch
meine Freiheit recht genießen . ES behaate mir so sehr , in dem
Garten umherzuwander », io welche « Mütterchen jeden Morgen
hackte und grub .

„ Miß Elsa » deine Mama Pflegte zu sagen , ich sei bei der
Gartenarbeit besser zu gebrauchen als ein Mann, " erklärte Mutter
Brown , deren mageres Gesicht beinahe gänzlich unter dem großen
Garteuhut verschwand . „O diese Männer, " fügte sie hinzu ,
während sie in der Arbeit inuehielt — sie hatte schon vor dem
Frühstück begönne « , daS Unkraut auSzuhacken — „wer bedarf
auch ihrer ? " (Fortsetzung folgt .)



Handel «ad Berkehr .
H« zd»l»bert« te.

Xe « che » . 12 . Febr . Ungeachtet de« gelinde» Winter- find
die Holzpreise in letzter Zeit etwa- in die Höhe gegangen. Im
Domänenwald bei Renchen, woselbst letzte Woche eme dreitägige
Versteigerung stattfaud, wurden für das Ster hagebüchenes Holt
durchschnittlich 10 M . , für eichene- 7 .50 M , erlöst . Auch Nutz¬
holz . da- in diese« Waldungen alljährlich in schönster Waare
zum verkauf kommt , hat Abnehmer genug gefunden- Für Eich¬
klötze vou 6 - 9 Festmeter. wie solche voriges Jahr und jetzt wie¬
der vorhanden waren» wurden 3- bis 400 Mark bezahlt.

Laudesprodukten - Börse Stuttgart . (Börsenbe¬
richt vom 12 . Februar 1883 .) Das Wetter war in letzter Woche
sehr mild und die Niederschläge selten ; der Boden ist in Folge
dessen mit Ausnahme der Gebirgsgegenden vollständig frostfrei
und kann «»standslos bearbeitet werden . Auf de» deutschen und
ausländischen Verkehr - Plätze» herrschte eiue sehr feste Stimmung ;
Amerika verharrte in seiner steigenden Tendenz und auch Ungarn
hatte eine nicht unbedeutende Preiserhöhung ; bei uns wollten die

erhöhten Preise nicht bewilligt werden , weSwege» Geschäfte sehr
beschrä!schwer ur machen warm und der Umsatz eiu ziemlich

blieb . Wir
_ _ _ . . »eschränkter
»otire» per 100 Kilogr . : Weizen, daher. IS M . 50 Pf .

bis 20 M - 75 Pf . Dt «. Ungar, mittl . 22 M . 75 Pf . Dto . Ungar.
I» 23 M . 50 Pf . « erneu 20 M . «0 Pf . Dinkel 12 M . 40 Pf .
Haber 12 M . 50 Pf . bi» 13 M . so Pf . Ungar . Saatwicken 20 M .

« öl » . 13. Febr . Weizen Im» hiesiger 1S.50, Im» fremder
20 .50. per März 19.30, per Mai 1S.80. Rogge» Im» hiesiger
15.— , per März 14.20. per Mai 14.40. Rüböl Im» mit Faß
39.30 » per Mai 39 . — . Hafer loco 14 .50.

Bremen , 13. Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white Im» 7 .50 » per Mär , 7.60 , per April 7 .75 , per Mai
7.85, per Aug .-Dez . 8.50 . Ruhig . — Amerika ». Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 57V, .

Pari - , 13 . Febr . Rüböl per Febr . 107.—. per März 108 .20,
Per Mai -Aua . 99 .20, per Sept .-Dez . 82.—. — Spiritus per Febr .
49 .70. per Sept . -Dez . 51 .50. — Zucker, weißer, disp . Str. 3,
per Febr . 57 .60 , per Mai -Aug . 60.—. — Mehl , 9 Marke» , per
Febr . 59 .70, per März 60 . — , Per März -Juni 60 .20, per Mai -

Aug. 60.70 . — Weizen per Febr . 26 .30, per Mär , 26 .50, per
März -Junr 27 —, per Mai -Aug . 27 .70. — Roggen per Febr .
15.70, per März 16.20, per März -Juni 16.50, per Mai -Aug»
17.20. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 13. Febr . Petrolmm - Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Weichend . Raffimrt . Type weiß . disp . 19 '/« .

Rew - Nork , 12. Febr . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 ' /«, dto . in Philadelphia 7 ' , , Mehl 4.30, Rother Winter -
weizen 1.20 ' /« , Mais (old mixed) 74 '/, , Havanna - Zucker 6 ' , ,
Kaffee , Rio good fair 9'/, . Schmalz (Wilcox) 11Vi, » Speck Sv,
uom., Getrerdefracht nach Liverpool 7.

Baumwoll -Zufuhr 25,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
21,000 8 . dto . nach dem Continent 14,000 B .

Wlltttieimer Ijmemef »BerkündigungSblatt" und „Städt .
PifNllYltMri ^ VIyrMr , An» .« „ Auflage Nachweis -
lich 8000 . „ In Stadt und Bezirk Pforzheim , sowie im
württemberaischen Schwarzwalde das gelesenste Organ . Inserate
äußerst wirksam , Per Zeile 10 Pfennige .

» «»r., r «uw«» Md - «w
» I Amt., i Fr-nc ^ »o Pfg.

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100

« « . «. oozff- «ou. i . « >
»Papiere .

Bade» SV, Obligat , fl. —
. 1 . fl. 100 ' /«
. 1 . M . 101 ' /«

Bayer », lObligat . M . 101" /,,
Deutsch4Reichsaol.M . 101 ' /«
Preuße» 4' /,V°Lo«s M . 103 ' /«

, - ' /« LonsolSM . 101 ' /,
Sachse» S°k Rente M . 81
Wtbg .4'/,Ov78/7 - M . 104 ' /«

. 4 Obl . M . 101V»
Oesterreich 4 Goldrente 82'/,

, 4' /,Silberrte . fl. 66 ' /,
, 4' /,Papierrte . ft. 68' /, ,
. 5PaPierr .v.1S81 78V,

U»gm» 6Goldreu1efl . 101 ' /»
, 4 . ft. 74 '/.
nie» 5 Rente Fr - 87'/,
»Luieu tzOblig. M . 103

Rußland 5Obl .v.1862F 84' /,
. SObl .V.1877M . 88 ' ' /„
, 5N. Orirutanl .PR . 57 ' /,,
. 4 Tons. v. 1880 R . 71 ' /«

100'/.
102' /,

100' /»
. 110 '/,

117 ' /.

147 ' /,
119 ' /,

, 134V,
151 ' /,
193 ' /«
99 ' /.
256

5Rheiu .Kreditba»kThlr. 109 ' /,
5D .Effekt- u.Wechsel.Bk.

Schweb. 4 in Mk,
Span . 4 SuSländ . Rente
Gchw .4' /^ Seru.v.1877s-

, 4°/°Beru18M ,
N .-Amer.4' /,T .pr .18S1
N.-Amer.4E .vr .190?.D .

« ank .Aktie«.
4' /«DeutscheR.-Bank M .
4 Badische Bank Thlr
5 BaSler Bankverein
4 Darmstädter Bank
4 DiSc.-Kommand. Thlr .
SFrauks-BankvereiuThlr .
5 Oest . Kredit-Anstalt fl.

40°/°« ifeubl
4tzeidelberg-Si
4Heff . Ludw .-st
4Meckl.Kriedr.-
3 ' /, Oberschles .

lt Thlr . ISO' /,
« .Aktie «,
eherThlr . 52
ahuThlr . 98 ' /«

au,M . 181
t.Thlr . 248 ' /,

4' /,Pfäl, . Maxbahu fl. 125 ' /,

- Mälz . Nordbahu fl. 96 ' /«
4 Rechte Ker -UferMr . 177 ' /,
SV, Rhein-Stamm Thlr . 164 " /»
8 ' /,Thüriua . Int . Thlr . 214V«
5Böbm . Weft-Bahu fl. 248V.
5 Gift. Karl -Lndw .-B . fl. 258V,
5 OeüFran »-Gt .-Bahn fl.285' /«
5 Oest . Süd -Lombard fl. 121
5Oest . Rord « est fl. 174 ' /-
5 , . lüt . S . fl. 193 '/,
5 Rudolf fl. 140 ' /,

« ise»bah«-Prioritate ».
4 Heff . L«dw .-B . M . SSV,
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 ' /.
5 Elisabeth-Gisela fl.
5 » Linz-Budw .fl.
5 Franz-Josef v. 1867 fl.
4VzSal .ä .-Lud .I.-lV.E .fl.
5 Mähr . Greuz -Bahu fl.
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M .
5 OeL Nordw . Uit.L . fl.
5 Oest. Nordw. I-it. S. fl.

85V»
84V,
68'/.

104 ' /«
85 ' / .
86 '/,

5 Vorarlberger ft.
5 Gotthard !—lllSer .Fr .
4 Schweiz. Eeutral
5 Süd-Lomb. Prior. Fr.
S Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .StaatSb .-Prio .fl .
3 dto. I—Vlll L . Kr.
S Livor. I-it . 6,01 u . l>2.
5 ToSc

85",
104'/,

95
101'/.
57 '/.

105 ' /,
76' /,

S6V»
SOEeutral Fr .

fta»dbriefe.
4V,RH . Hyp .-Bk..Pfdbr .

S . 30- 32. —
4 dto. 98 ' /.
SPreuß .Eeut .-Bod .- Ered .

verl . dlio M , 113 ' /«

4V. Süd -Bod ..Er ..Pfdb . 100
BerzinSliche Loose.

S' /,Eölu -MÄd .Thlr .lOO 126 ' /,
4 Bayrische . 100 135V,
4 Badische . 100 ISS

, . . . 116V,
3 Oldenburger , 40 122
4Oesterr . v. 18ö4 fl. 250 112 ' /«
5 « V. 18SS , 500 119V,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 93 ' /«
U» »erzi «SltcheLoofepr .Stück.
Badffche fl. 35-Loofr 231 .—
Bramnchw. Lhlr . 20-Loose 99 .20
Oest. fl. 100-Loose v. 1864 324 —
Oester . Kreditloofefl . 100

vou 1858 322 .—
> fl.100 224 —

7-Loose 32 .25
. 7-Loose 27.—
. 15-Loose 28 .10
. 10-Loose 13.90

^ 7-Loose 27 .40
Schweb. Thlr . 10-Loose 61 .40

Wechsel « »d Sorte «,
kur» Fr . 100 81 .15

iea kur» fl. 100 170.60
Verdau , kur,fl.loo 169 .20
»ou kur» 1 Pf . St . 20.45

AnSbacher fl.
Augsburger "
Freiburger "
Mailänder
Meininger

Dukaten
Dollars tu Gold
SO Fr .-St .
Ruff. Imperial »
SovernguS

9.52—57
4.19—22

16 .21—25
16 .71 - 76
20.35- 40

Gtädte-Obligatio «e« , «»«
J «d«ftrie-Akt1e«.

4 KarlsruherObl .v.1879 100 ' /,
4 ' /, Mannheimer Obl .
4V, Pforzheimer .
4' /- Baden -Baden ,
4 Heidelberg Obligat .
4 meiburg Obligat .
4 Konstanz« Obligat .
Ettlinger Spinnern o. Z».
KarlSruh .Maschinenf. dto .
Bad . Zuckerfabr-, ohne ZS.
»VsDmtsch.Phön . 20°/, E».
4 Rh . Hypoch.-Bauk50 °/,

be». Thl . 107'/,
Reichsbank DiScout 4°/,
FraÄf . Bank . DiScout 4' /,
Tendenz : sehr fest .

100'/.
101 '/.

100 ',.

140
17«

Orte .

Konstanz
ik-berlinge..

lleudorf
eßkirch .

Stockach . .
Radolfzell
Hilzingen .
Villinge» .
Bonndorf .
MMHeim .
Freiburg .
Löfsingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach .
Mannheim
MoShach .
Weichen« .
Basel . . .
Straßburg

L
-tS
s KernenRoggenGerste

1 Zentner

10. 50 9. — 7. 60 —
8. 90 8. 95 7. 45 6. 90

— 960 6. 75 6. 30
9 . 50

9 . 10 9 . 30 7. 15 —
9. 25 9 . 30 7. 25 6 . 30
9 . 30 — — 6 . 60

9. 55
— 10. 20 - - —

9. 50 — 7 . 50 6. 50
9 . 40 — 795 7 . —

- — . 9 . 40 8 . — —
9 . 55 — 7. 75 7. 05

10. 05 - - 7- 70 7. —
10. 15 — 7- 85 7. 15
10 . — — 7- 85 7. —
9. 75 — 7. 65 7 . 30

— 9. 65 — —
11. — 8. —
10. — 9 . 50 8. — 7. —

— — 7. 50 —

Preise der Woche vom 4 . bis 11. Februar 1883. (Mitgecheiü vom StatistischenBureau .)

Orte .

7. -
6 . 35
565
6 . 05
6- 50
6- 10
6 - 25
6- 20

6- 50
7. 70
6. 65
6 . 75

7- 15
6- 85
695
ü- 40
675
6 . —
5 . 70'
7. 60.

Konstanz . .
Ueberlingen.
Villingen . .
Waldshut .
Lörrach . . .
Müllheim . .
Freiburg . .
Ettenherm . .
Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim .
Heidelberg .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schaffhausen
Basel . . . .

! Straßburg .
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Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutltche Zustellung .

T .S00 . 2 . Nr . 967 . Offenburg .
Der Sonnenwirth Leo Schneider in
Urloffen, vertreten durch Rechtsanwalt
Muser inOffenburg , klagt gegen The¬
resia Lehmann , ledig , von Thier¬
garten . zuletzt in Windschläg wohn¬
haft , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus Hauskaufvertrag und
auf Grund des L.R .S . 2166 auf Zah¬
lung vou 460 Mark nebst 5 Prozent
ZiuS vom 21 . September 1882 oder
vorbehaltslose Abtretung deS gekaufte »
Hause- , und ladet dieselbe zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreit»
vor die Civilkammer 1 a. des Großh .
Landgerichts zu Offenburg auf

Dienstag den 1 . Mai d . I .,
Vormittags ' /,9 Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffeneuRechts¬
anwalt zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
Wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 8. Februar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts :
Thoma .

Konkursverfahren.
T .904 . Nr . 3414. Freiburg . Von

Großh . Amtsgericht Freiburg wurde
beschlossen:

lieber da- Vermögen deS Kaufmanns
Henri Kahn wird heute am 12. Fe¬
bruar 1883 , Nachmittags 3 Uhr , da»
Konkursverfahren eröffnet.

Der Kaufmann Adolf Weil hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
8. März 1883 bei dem Gericht anzu-
melden.

ES wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters . sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schuffeS und eintretenden Falls über die
m 8 120 der Koukursordnung bezeich-
ueten Gegenstände auf
Mittwoch den 28. Februar 1883,

Vormittag - 9 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldeteuFor¬
derungen auf

Mittwoch den 21 . März 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

AllenPersonen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt » von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie auS
der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 8. März 1883 Anzeige zu
machen .

Freiburg , den 12. Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .

Erbeinweisungen .
T . 849 . 1 . Nr . 762 . Lahr . Die

Wiltwe des Steinhauers Abraham Jakob
Wangner , Karoline, geb. Lettler von
Lahr , hat den Antrag gestellt , sie in
Besitz u . Gewähr deS Nachlasses ihre »
verstorbenen Ehemannes einzus. tzen .

Diesem Anträge wird entsprochen ,
wenn nickt in dem auf

Samstag den 10. März 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Telmin Einsprache dagegen
erhoben wird.

Lahr, den 1 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .

T . 850 . 1. Nr . 886 . Labr . Die
Wittwe deS Schreiner- Andreas H eim-
burger - Läßle von Wiltenweier, Chri¬
stine , geb . Geith , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr deS Nachlasse -
ihres verstorbenen Ehemannes gebeten .
Diesem Antrag wird entspi scheu, sofern
nicht bis in dem auf

Samstag den 10. März 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin Einsprache dagegen
erhoben wird.

Lahr, den 1 - Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht» :
Eggler .

T .846 . 1 . Nr . 1092 . St . Blasien .
Robert Tisch von Luchle , Gemeinde
Schlageten , hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses seiner
Mutter , Fidel Behringer Wtb ., Marie ,
geb . Tisch von Luchle , gebeten .

Diesem Begehre» wird entsprochen
werden , tbenn nicht ein näher Berech¬
tigter binnen

2 Monaten
Einsprache erhebt.

St . Blasien , den 8 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Schneider .

T .887 . 1. Nr . 945 . Emmendingen .
Die Wittwe des am 5. Dezember 1882
gestorb . KüferS Friedrich Willaredt ,
Elisabeth , geborne Blum von Malter¬
dingen , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr deS Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten. Etwaige
Einsprachen hiegegen sind spätesten- bis
Montag . 7. Mai 1883, vor Großh .
Amtsgericht Emmendingen zu erheben ,
widrigenfalls dem Gesuche entsprochen
würde. Emmendingen . 9. Febr . 1883 .
Der Gerichtsschreiber Großh . Amts¬

gerichts : Jäger .
Erbvorladnugru.

S870 . Rastatt . Franz H errmann
von Plittersdorf , A . Rastatt , geboren
11- Oktober 1854 , zur Zeit unbekannt
wo in Amerika abwesend , ist zur Erb¬
schaft seines am 23 . Dezember 1882
ledig verstorbenen Bruders , Wendeliu
Herrmann von Plittersdorf , kraft Ge¬
st tzes berufen. Da dessen Aufenthalts¬
ort hier unbekannt ist , wird derselbe
andurch aufgefordert» seine Erbansprüche

binnen drei Monaten » äato
um so gewisser anher geltend zu ma¬
chen, als andernfalls die Erbschaft ledig¬
lich Denen zugetheilt werden wird, wel¬
chen sie zukäme , wenn er, der Vorgela¬
dene, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Rastatt , den 5 . Februar 1833 .
Großh . bad . Notar

Faul .
S .867 . Buchen . Josef Noe , 44

Jahre alt, Gottlreb Nor , 46 Jahre alt ,
Karl Noe , 43 Jahre alt . und Michael

Weckbach , 46Jahre alt , sind zu dem
Nachlasse de» in Waldbausen am 15.
Januar dS . IS . verstorbenen Valentin
Weckbach alt berufen.

Die Obengenannten, Alle in Wald
Hausen geborm, find vor langen Jahren
nach Amerika anSgewandertund ist deren
Aufenthalt unbekannt. Dieselben wer¬
den zu der VermögeuSaufnahme und
den ErbtheilungSverhaudlungen, sowie
>ur Empfangnahme ihrer Erbtheile mit°rist von

drei Monate »
mit dem Bemerken vorgeladen, daß,
wenn sie sich innerhalb dieser Zeit nicht
melden , ihre Betreffnisse Denjenigen
zugewieseu werden , denen sie zukämen ,
wenn sie zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären.

Buchen, den 21. Januar 1883.
Der Großh . Notar :

I . Serger .
ßhS .868. Staufen . JosefHelfeS -
rieder , als Uhrmacher nach Amerika
auSgewandert, zuletzt m Texas ansässig ,
jetzt vermißt und durch einen Bevoll¬
mächtigten hierlaudS nicht vertreten, ist
zur Erbschaft am Nachlasse seiner ver¬
storbenen Mutter , der Konrad HelfeS -
rirder Wittwe, Kunigunde, geb . Löffler ,in Ballrcchten wohnhaft, berufen .

Derselbe wird hierdurch zu den ver -
lafsenfchaftsverhandluugrnund zur Em¬
pfangnahme feiner Erbgebühr mit Frist
von

vier Monaten
hierher vorgeladen, mit dem Bedrohen,
daß er im Falle seine» Ausbleibens von
der Betheiligung an der mütterliche»
Erbnachlafseuschatt ausgeschlossen unk
letztere lediglich Denjenigen zugewiesen
würde, welchen sie zukäme , wenn der
vermißte Sohn nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Staufen , den 6. Februar 1883 .
Großh . Notar

Rie ».
T .9I8. 1 . Bruchsal .

Steigerungs -
Ankündigung.

Im BollstreckungSwege werden am

Montag dem 19. d . MtS . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

bei dem Rathhause in Philippsburg
uachverzeichnete Fahrnisse gegen gleich
baareZahlung öffentlich versteigert. alS :

Drei neue Orgelgehäuse sammt BlaS -
bälgen , Windladen und Pfeifenwerken,
zwei Hobelbänke sammt Werkzeug, eine
Parthie Nutzholz, mehrere zu Dielen
geschnittene Bäume , als Eichen , Forlen
und Linden , 1 Transportkarren , 1 run¬
der Tisch mit 3 Sesseln , 1 Klavier , 1
Chiffonier, 2 neue Eckschränke, 1 neuer
großer Mehlkasten, 1 Anzahl Schrau¬
benzwingen , Schraubenböcke und sonst
noch verschiedene Geräthschaften für
Orgelbauer .

Nb. Die Herstellung eines der oben
zeichneten Werke ist bereits mit einer
lemeinde accordirt und steht daher dem
waigen Steigerer desselben ein ange-

sener Verdienst in Aussicht,
lruchsal , den 12 . Februar 1883 .

Der Gerichtsvollzieher :
Schön .

Strafrechtspflege .
Ladmlsru.

S .843 . 3. Nr . 1727 . Heidelberg .
1. r Jakob Eduard Nauß , geb .

1 . Juni 1860 zu Wiesenbach ,
Bäcker l
am 27 . ,
Schiffergehilfe Georg Gersten -
maier , geb. am 20. Jannar
1860 zu Heidelberg» zuletzt wohn¬
haft in Neckargemünd,
Schiffergehilfe Karl Ludwig Hor¬
bach , geb . am 30. Januar 1860
zu Neckargemünd,

4. Schlosser Friedrich Weber , geb .
am 19 . April 1860 in Ziegelhausen,

5 . Kaufmann Karl Friedrich Götz ,
geb . am 7. September 1860 in
Neuenheim, und

6 . Taglöhuer Johann Schork , geb .
am 11 . Dezember 1860 in Mauer ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in de»
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb deS Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben, — Vergehen gegen

140 Abs . 1 Nr . 1 St .G .B .
Dieselben werden auf
Freitag den 30. März 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer deS Großh .
Landgerichts Mannheim zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unenlschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozessordnung von dem Groß -
herzoglichen Bezirksamte zu Heidelberg
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsachen ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden-

Heidelberg, de« 6. Februar 1883 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
S .667 .3. Nr . 439 . Ueberlingen .

Der Schmiedgeselle Josef Weide -
m ann von Odenheim, zuletzt wohnhaft
in Deisendorf, ist der Uebertretung deS

360 Ziffer 3 d. R .St .G . beschuldigt .
Auf Anordnung des Großh . Amts¬

gerichts dahier wird derselbe auf
Donnerstag den 5. April d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
zur Hauptverhaudlung vor daS Großh .
Schöffengericht dahier geladen.

Bei unenlschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem König!. Landwehr-
bezirkS-Kommando zu Stockach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Ueberlingen, den 13 . Januar 1883 .
bad . Amtsgericht.

erichtSschreiber
Fromherz .

Druck » nd Verlag der V . Brauu ' scheu Hofbnchdrnckerei .
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